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Aufgabe 1. Sei K ein Körper, V ein endlich-dimensionaler K-Vektorraum und V1, V2 ⊂ V zwei
K-Untervektorräume von V . Beweisen Sie folgende Dimensionsformel:

dim(V1 + V2) = dim(V1) + dim(V2)− dim(V1 ∩ V2).

Hinweis: Gehen Sie wie folgt vor: Wählen Sie eine Basis B = (b1, . . . , br) von V1 ∩ V2 (warum
exisitiert eine solche Basis?). Ergänzen Sie B zu einer Basis B1 von V1 und zu einer Basis B2

von V2 (warum ist das möglich?). Zeigen Sie nun, dass B1∪B2 eine Basis von V1+V2 ist. Leiten
Sie daraus die Dimensionsformel ab.

Aufgabe 2. Bestimmen Sie die Lösungsmenge L(A|b) ⊂ R6 des durch die erweiterte Matrix

(A|b) =


1 0 −2 −1 1 0 1
0 2 8 2 −4 2 −4
−4 −3 −4 1 2 −3 2
1 1 2 1 0 0 1

 ∈ R4×(6+1)

gegebenen linearen Gleichungssystems.

Aufgabe 3. Sei p ∈ N eine Primzahl. Wir betrachten das durch die erweiterte Matrix

(A|b) =


1 2 2 −2 1
−2 −3 −1 8 −1
1 4 8 8 4
2 5 7 2 19

 ∈ F4×(4+1)
p

gegebene lineare Gleichungssystem über Fp. Für welche Primzahlen p ist dieses lineare Glei-
chungssystem lösbar? Bestimmen Sie in diesen Fällen die Lösungsmenge.

http://www.mathematik.uni-kl.de/~rottner/teaching/WS16/mfi.html


